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Gemeinsames Segelfliegen: Bensheimer
Jugendgruppe begeistert in Brandenburg
Bensheimer Segelflieger erkunden Brandenburg mit über

10.000 Flugkilometern, spannenden Erlebnissen und vielen
neuen Eindrücken.

In der Luftfahrtwelt von Südhessen, genauer gesagt in
Bensheim, fand ein bemerkenswertes Event statt. Die lokale
Jugendgruppe organisierte zusammen mit dem Aero Club
Langenselbold (ACL) ein Trainingscamp, das nicht nur von
hervorragendem Wetter, sondern auch von gemeinschaftlichem
Zusammenhalt geprägt war. Nach einem eher verregneten
Fliegerlager im letzten Jahr, war die Vorfreude groß für dieser
neue Unternehmung.

Im Herzen Brandenburgs, spezifisch im Segelfluggelände
Kammermark der Akaflieg Berlin, versammelten sich etwa 60
Teilnehmende und fast 20 Flugzeuge. Der Empfang vor Ort war
überaus herzlich. Das Clubheim, ein früheres
Schulungsgebäude, bot alles, was das Fliegerherz begehrt: einen
großen Saal mit offenem Kamin, ein Billardtisch, Schlafräume
sowie eine großzügige Küche und Duschräume. Besonders
beliebt war die Sauna, die für Entspannung nach einem langen
Flug sorgte.

Flugerlebnisse und Abenteuer

Bereits in der ersten Woche konnte der Himmel mit idealen
Bedingungen für Streckenflüge erobert werden. Die sanfte,
hügelige Landschaft Brandenburgs erwies sich als ein ideales
Terrain für die angehenden Piloten. Die Höhenunterschiede sind



meist unter 100 Metern, was für viele Neulinge erreichbar
erscheint und den Mut weckt, einfach zu starten und zu fliegen.
„Ich bin heute zu meinem alten, circa 100 Kilometer entfernten
Heimatort geflogen. Das ist von hier viel näher als von Bensheim
aus“, erzählte Mattis Kaumann fröhlich von seinen Abenteuern.

Die Luftfahrtgemeinschaft ermöglichte es den Teilnehmern,
interessante Exkursionen zu unternehmen. So flogen einige
direkt zur Mecklenburgischen Seenplatte oder genossen den
Anblick der Hauptstadt Berlin aus der Luft. Thorben Triegel und
Franziska Pawel konnten während dieser fliegerischen
Unternehmungen sogar ihre ersten „Streckenflug-Diamanten“
erringen. Insgesamt waren es an zehn Flugtagen fast 10.000
Streckenflug-Kilometer, was die Bilanz des Camps enorm
steigerte. Zum Vergleich: Die Bensheimer Flieger haben in
diesem Jahr bisher rund 26.000 Kilometer zurückgelegt.

Die weitläufigen Flugfelder boten den Flugschülerinnen und
-schülern hervorragende Möglichkeiten, um essentielle
fliegerische Fähigkeiten zu entwickeln und den
Ausbildungsstand erheblich zu verbessern. Neben den
aufregenden Flugstunden standen auch entspannende
Badeausflüge zur Ostsee auf dem Programm, die die Reise
abwechslungsreicher machten.

Eine besonders faszinierende Erfahrung war die Sichtung
örtlicher Seeadler und Kraniche während der Flüge. An den
wenigen Tagen mit widrigen Witterungsbedingungen nutzten die
Teilnehmer die Gelegenheit, um kulturelle Highlights der Region
zu erkunden. Ausflüge führten sie unter anderem nach
Schwerin, Hamburg, Berlin oder zum Königsgrab von Seddin, wo
sie die örtliche Kultur aufspüren konnten.

Insgesamt verzeichneten die Bensheimer Segelflieger nach zwei
Wochen gut 200 Starts und über 150 Flugstunden in ihren
Logbüchern, ohne die Flüge ihrer Langenselbolder Kollegen zu
berücksichtigen. Das abschließende Resümee der Teilnehmer
war durchweg positiv: großartige Flüge, viele lustige Momente,



neue Erfahrungen und nicht zu vergessen, unzählige
Erinnerungen, festgehalten auf Gigabytes an Schnappschüssen.

Ein unvergessliches Erlebnis

So schloss das Trainingscamp nicht nur neue Freundschaften
und fliegerische Fertigkeiten, sondern ließ auch die
Begeisterung für das Fliegen erblühen. Die Schar der jungen
Piloten durfte nicht nur die Weiten des Himmels erkunden,
sondern auch die Freude, die solche gemeinsamen Erlebnisse
mit sich bringen. Mit jedem Flug wuchs das Vertrauen in die
eigenen Fähigkeiten, und die Freude am gemeinsamen Lernen
in der Luftfahrt wurde zu einem bleibenden Eindruck für alle
Beteiligten.

Wirtschaftliche Bedeutung des Segelflugs

Der Segelflug hat in Deutschland eine lange Tradition und hat
sich nicht nur als Freizeitbeschäftigung etabliert, sondern spielt
auch eine wichtige Rolle in der lokalen Wirtschaft.
Segelflugplätze bieten Arbeitsplätze, schaffen Umsatz durch den
Tourismus und fördern den regionalen Handel. Laut dem
Deutschen Aero Club e.V. sind die Vereine und Fluggelände in
Deutschland nicht nur Orte des Sports, sondern auch zentrale
Treffpunkte für die Gemeinschaft, was sie zu wichtigen Akteuren
in der Ökonomie der ländlichen Regionen macht. Der Segelflug
könnte zudem nachhaltige wirtschaftliche Impulse setzen, da er
in der Regel deutlich geringere Emissionen verursacht als
motorisierte Flugzeuge.

Darüber hinaus fördert der Segelflug auch technisches und
ingenieurembasiertes Wissen unter den Mitgliedern der Vereine.
Junge Menschen, die sich für den Segelflug interessieren,
erwerben Fähigkeiten, die in verschiedenen technischen Berufen
gefragt sind. Diese Kompetenzen, kombiniert mit praktischer
Erfahrung in Luftfahrtsystemen, machen sie zu wertvollen
Fachkräften in einer zunehmend technologieorientierten



Arbeitswelt.

Bildungsaspekte des Segelflugs

Das Training im Segelflug bietet nicht nur fliegerische
Fähigkeiten, sondern fördert auch Teamarbeit,
Verantwortungsbewusstsein und Problemlösungsfähigkeiten.
Während des Trainingscamps haben die Teilnehmer nicht nur
praktische Kenntnisse am Steuer eines Segelflugzeugs erlangt,
sondern auch ein tieferes Verständnis für Meteorologie,
Navigation und Luftfahrtrecht entwickelt. Diese Aspekte sind
entscheidend für die umfassende Ausbildung von Piloten.

Besonders bemerkenswert ist, dass viele Segelflugvereine
spezifische Programme für Jugendliche anbieten, die oft von
erfahrenen Piloten geleitet werden. Hierdurch können junge
Leute nicht nur neue Fähigkeiten erlernen, sondern auch soziale
Netzwerke innerhalb der Gemeinschaft bilden. Dies stärkt das
Verantwortungsgefühl und die sozialen Kompetenzen der
Teilnehmer und bildet eine Verbindung zwischen den
Generationen im Verein.

Wettbewerb und Sportlichkeit im Segelflug

Die Segelfliegerei in Deutschland hat einen sportlichen
Wettkampfcharakter, der durch zahlreiche regionale und
nationale Wettbewerbe geformt wird. Diese Wettbewerbe
orientieren sich nicht nur an der Distanz, sondern auch an der
Präzision und der strategischen Planung von Flugrouten. Die
damit verbundenen Herausforderungen tragen zur
Weiterentwicklung der fliegerischen Fähigkeiten der Teilnehmer
bei und bringen gleichzeitig ein Element des Fair Play und der
Kameradschaft mit sich.

Einer der bekanntesten Wettbewerbe in Deutschland ist die
Deutsche Meisterschaft im Segelflug, die regelmäßig an
verschiedenen Standorten durchgeführt wird. Hier treffen sich
die besten Piloten des Landes, um ihre Fähigkeiten unter Beweis



zu stellen und sich mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die
Ergebnisse dieser Wettbewerbe haben nicht nur Auswirkungen
auf die persönlichen Karrieren der Piloten, sondern fördern auch
die Sichtbarkeit des Segelflugs als Sportart im Allgemeinen.

Einfluss der Technologie auf das
Segelfliegen

Die Entwicklung neuer Technologien hat das Segelfliegen
grundlegend verändert. Moderne Fluginstrumente und
Navigationssysteme erleichtern nicht nur das Fliegen, sondern
verbessern auch die Sicherheit. Geräte wie GPS und digitale
Höhenmesser ermöglichen es Piloten, ihre Flüge präzise zu
planen und Risiken zu minimieren. Darüber hinaus haben
verbesserte Flugzeugdesigns und Materialien zu langlebigeren
und effizienteren Segelflugzeugen geführt, was die Sportart für
neue Generationen attraktiv macht.

Die Integration von elektronischen Systemen und innovative
Ansätze zur Energienutzung, wie die Entwicklung von
Elektrosegelflugzeugen, könnte in Zukunft einen bedeutsamen
Wandel in der Segelfliegerszene darstellen. Diese Technologien
tragen nicht nur zur Verringerung der Umweltbelastung bei,
sondern ermöglichen auch neue Formen des Fliegens und
erweitern die Möglichkeiten für zukünftige Piloten.
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